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Yon 1866—1884 hat die Gemeinde Teufen für 50,000 Fr.
Waldungen und Waldboden und 115,300 Setzlingen angekauft, wo-
runter am meisten Rothtannensetzlinge; auch Weisstannen und Lärchen
wurden gepflanzt.

Durchforstungen und Reinigungshiebe wurden verschiedene vor-

genommen. Die Kirchenwaldung hat der Gemeinde grosse Dienste

geleistet. Der Steineggwald hat schon 1837—1838 das Holz ge-
liefert für das Gemeindehaus, das Schulhaus im Dorf und das Schul-
haus an der Wette. Herr Landammann Dr. Roth sei. hat dann das

Schulhaus im Dorf für 7000 Gulden und das Gemeindehaus für
10,000 Gulden erstellt und sonst noch viele grosse Opfer für Strassen-
bau gebracht (siehe Bericht der Kirchhöre vom 17. November 1839).

Bedeutende Kahlschläge waren in den Jahren 1865, 1866 und
1867 erforderlich zur Tilgung der Strassenschuld. Denn trotz den

grossen Opfern wohlthätiger Herren belief sich dieselbe am 31. März
1865 auf 225,263 Fr. Im gleichen Jahre — am 31. März — wurde
dann von der Kirchhöre der Beschluss gefasst, aus der Kirchen-
waldung für ca. 46,000 Fr. Holz zu verkaufen und den Erlös der
Gemeindekasse zinslos zu übergeben, bis die Schuld durch jährliche
Abzahlung von 12,000 Fr. getilgt sei.

Ein bedeutender Holzschlag war in den Jahren 1879—1884 zur
Bestreitung der Reparaturkosten des Kirchthurms und des Daches

(15,000 Fr.) nöthig. Hieraus kann man sehen, dass das Kirchengut
(zugleich Bürgergut) schon viele Opfer gebracht hat.

Aus den Zellweger'schcn Pflanzgärten, deren Bestehen ein grosser
Theil unserer Waldbestände zu verdanken ist, wurden 1,826,000
Pflänzlinge und Waldsetzlinge abgegeben, wovon Private in der
Gemeinde Teufen über 100,000 Stück bezogen hatten.

Personalnachrichten.

Lawcfammaw« YaiîO«a/ra£A AT'Ao/aws JTOTKUMM m iS'o.cAse/«,

langjähriges Mitglied des schweizerischen Forstvereins, ist am 4. August
in seinem 70. Altersjahr gestorben.

77;<?oe?or 7'W<6er, Oberförster des Kantons Appenzell A. Rh.,
wurde zum Oberförster der Stadt TF7«G)7Aw,r gewählt.
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